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Y Y ährend der Fourierschule erhalten die Absolventen
Gelegenheit, anlässlich eines Biwaks im Freien an einer
Feuerstelle selbst eine einfache Mahlzeit zuzubereiten. Eine

gute Idee, denn als Fourier sollte man später, beim Abverdie-
nen in einer Rekrutenschule, Kader und Rekruten in diesem
Bereich beraten können. Wird aber in den Rekrutenschulen
überhaupt eine solche Abkochübung durchgeführt? Eine

spontane, nicht als repräsentativ geltende Umfrage in einer
Klasse der Fourierschule 2/87, hat ein bedenkliches Ergebnis
gezeigt. Während die Angehörigen der Infanterie durchwegs
bestätigten, bereits in der RS mindestens einmal in der
Gamelle abgekocht zu haben, war es für einen rechten Teil
der Schüler anderer Waffengattungen jetzt, in der Fourier-
schule, das erste Mal. Entsprechend ungeschickt war denn
auch ihr Verhalten am Biwakplatz im Walde. Obschon es sich
bei Fourierschülern zugegebenermassen nicht durchwegs
um manuell und praktisch begabte Leute handelt, so wurden
doch an dieser Übung allzu grosse Lücken elementaren
Wissens bezüglich des Lebens in einfachsten Verhältnissen
sichtbar. Da wurde beispielsweise für eine Feuerstelle,
welche zwei Gamellen erhitzen sollte, ein Loch ausgehoben,
bei welchem jede Latrine vor Neid erblasst wäre. Da wollte
eine Gruppe das Feuer direkt dort errichten, wo es mit
Bestimmtheit den Stamm eines Baumes angezüngelt hätte;
und dies nicht etwa, weil sonst kein Platz vorhanden gewe-
sen wäre.

Und dann das Feuer selbst; da stehen einem altgedienten
Pfadfinder die Haare zu Berge. Von einem sorgfältig auf-
gebauten Pyramidenfeuer hat man keine Ahnung mehr, Zei-

tungen und Holz werden wie Abfall auf einen Haufen gewor-
fen. Das Resultat: das Feuer will und will nicht recht brennen.
Noch vieles andere, unerfreuliche musste beobachtet wer-
den und die Feuerei hätte ohne mehrmalige Intervention
des Instruktionsoffiziers ungewollte Folgen haben können.

Diese kritischen Bemerkungen sollen jetzt nicht als Vorwurf
an die Fourierschüler aufgefasst werden, nein, denn diese

können ja schliesslich nichts dafür, wenn sie in elementaren

Dingen nicht ausgebildet werden. Vielleicht haben da auch

schon die Eltern eine Unterlassungssünde begangen

Zumindest aber muss der Vorwurf an die Adresse derjenigen
Schulkommandanten gehen, welche es unterlassen, wäh-
rend der 17 Wochen RS den gesamten Bestand wenigstens
einmal eine Kochstelle errichten zu lassen und den Leuten

Gelegenheit geben, unter diesen Umständen eine Mahlzeit
selbst zuzubereiten.

Fourier Eugen Egli
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